
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Cursillo-Vertiefung 
 

mit Dr. Wilhelm Schäffer und Cursillo-Team 
 
 
 
 

Die Heilige Schrift spricht in unser Leben hinein 
 

„Wort Gottes – heute für uns!“ 
 
 
 
 

23. – 25. März  2012 
 

Haus „La Verna“ Gengenbach 
 
 
 

 
 

Die Bibel will nicht toter Buchstabe bleiben, son-
dern unser Leben inspirieren. Wie kann ich so in 
die Heilige Schrift hineinhören, dass sie „Wort 
Gottes – heute für mich“ wird? Wie können wir 
als Gruppe zu einem lebensnahen Austausch 
über die Bibel gelangen? 

Die Methode „Bibel tei-
len“ bewährt sich dafür 
seit langem, wird aber oft 
unzureichend verstan-
den. Sie eröffnet einen 
persönlichen Zugang zur 
Bibel und baut Gemein-
schaft auf. Sie ist auch 
eine Form von „Wort-

Gottes-Liturgie“, und zugleich Inspirationsquelle 
für das mitmenschliche und missionarische Wir-
ken in unsere Umgebung hinein. Vorbild darin 
sind die „Kleinen christlichen Gemeinschaften“ 
in Afrika und Asien. 

Wir üben verschiedene existenzielle und auch 
kreative Zugänge zur Bibel ein. 

 
 



 
Beginn  Freitag, 23. März 2012 
   um 18:00 Uhr  
   mit dem Abendessen 
 
Ende  Sonntag, 25. März 2012 
   um 13:00 Uhr 
   nach dem Mittagessen 
 
Kosten  DZ 130,00 € (EZ 146,00€) 
 
Ort   Haus „La Verna“ 

Auf dem Abtsberg 4 a 
77723 Gengenbach 
Tel: 07803/601445 

 
Anmeldung an 
Cursillo-Sekretariat 
 

Andrea Demond  /  Donaueschingerstr.14 
78166 Donaueschingen 

Tel. 07705/5430 
Fax 07705/977088 

E‐Mail: freiburg@cursllo.de 
 
und an:  Haus „La Verna“ (Adresse siehe oben) 
 
Auskunft Wilhelm Schäffer       07841 – 270 678 
   Ursula Lorenz         0761 – 83 647 

 

 
 
 

FRANZISKANISCHES WERK FÜR EVANGELISIERUNG GENGENBACH 
SPOLETO e.V. 

 
Das Haus La Verna 

Inmitten von Weinbergen und am Ortsrand der ehemaligen 
freien Reichsstadt Gengenbach liegt das Seminarhaus „La 
Verna“. Der frühere Gutshof Abtsberg war bis zum Jahre 
1806 im Besitz der Benediktiner Abtei in Gengenbach. Nach 
vielen Jahren der Bewirtschaftung durch mehrere Familien in 
Privatbesitz, ging der Gutshof 1929 ins Eigentum der Fran-
ziskanerinnen vom Göttlichen Herzen Jesu in Gengenbach 
über. Diese bewirtschafteten den Hof in Eigenregie bis zum 
Jahre 1996. Bedingt durch die schlechte Bausubstanz wurde 
das Gebäude in den Jahre 1998/1999 komplett abgerissen 
und originalgetreu wieder aufgebaut. Seit Mai 1999 wird das 
Haus als Seminarhaus geführt. Pächter des Hauses ist der 
Verein „Franziskanisches Werk für Evangelisierung Spoleto, 
Gengenbach, e.V.“ ( FWE Spoleto ) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


